
Beschluss: 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger informiert darüber, dass sich im Jugendhilfeausschuss 
eine Veränderung bei dessen Besetzung ergeben hat. Als beratendes Mitglied wird regelmä-
ßig eine Vertreterin bzw. ein Vertreter von der Kreiselternvertretung Neumünster entsandt. 
Aufgrund der gesetzlichen Regelungen findet dabei keine Wahl durch die Ratsversammlung 
statt. Auf Frau Susann Koslowski folgt mit Wirkung ab 08.01.2020 Frau Vanessa Felderhoff. 
 
Sodann wird Frau Alice Hakimy, der neuen Vorsitzenden des Kinder- und Jugendbeira-
tes (KJB), die Möglichkeit eingeräumt, sich kurz vorzustellen. 
 
Frau Hakimy dankt für die Möglichkeit, hier zu Wort zu kommen, und stellt sich kurz persön-
lich vor. Die Motivation der Kinder und Jugendlichen, sich politisch zu engagieren, werde 
anhand eines Zitates der Physikerin Marie Cuire trefflich beschrieben: „Ich beschäftige mich 
nicht mit dem, was getan worden ist. Mich interessiert, was getan werden muss.“  
Die Mitglieder des KJB (9 Frauen und 3 Männer) hätten sich mit dem Ziel zur Wahl gestellt, 
die Zukunft mitgestalten zu können. Konkrete Beispiele für die Betätigung des KJB seien 
eine Umfrage unter den Kindern und Jugendlichen, um herauszufinden, was diese bewegt, 
oder auch die Digitalkonferenz. 
Man wünsche sich eine konstruktive Zusammenarbeit mit Politik und Verwaltung und ein 
respektvolles Miteinander. So dankt Frau Hakimy den Ratsfraktionen für die Entsendung von 
Paten und die rege Teilnahme an den Sitzungen des KJB. 
Sie schließt ihre Rede mit einem weiteren Zitat, diesmal von Shakespeare: 
„Der Teufel wusste nicht, was er tat, als er den Menschen politisch machte“. 
Die Interpretation des Zitates sei jedem selbst überlassen. 


